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Planung Brüder Grimm-Museum: Nördliches Torwachtgebäude, Akademie, 
Bibliothek 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Torwachtgebäude 
Nachdem das Land Hessen sich bereit erklärt hat, das Torwachtgebäude am 
VGH für die museale Nutzung als Brüder-Grimm-Museum zur Verfügung zu 
stellen und die Planung für den Umbau des VHG zu einem Justizzentrum in 
Angriff genommen hat, 
fragen wir: 
 
• Welche Inhalte des Grimmschen Themen-Kosmos (Biographie, Lebenswelt 

und politisches Wirken, wissenschaftliches Werk, Märchenwelt) sollten in 
dem Gebäude, in dem die Brüder Grimm von 1814-1822 lebten und 
arbeiteten, ausgestellt werden? 

 
• Wer ermittelt im Rahmen des  an die Stadtverwaltung ergangenen Auftrags 

für einen städtischen Masterplan Museumslandschaft vom März 2007 die 
entsprechenden Raumansprüche und  Unterbringungsmöglichkeiten im 
Torwachtgebäude? 

 
• Hat die Stadtverwaltung dazu bereits Verhandlungen mit dem Land Hessen 

aufgenommen bzw. wann ist das beabsichtigt? 
Gibt es bereits Ergebnisse? 

 
2. Brüder-Grimm-Akademie 
Die internationale Brüder-Grimm-Gesellschaft hat in diesen Tagen ein Internet-
Portal für eine "virtuelle"Brüder-Grimm-Akademie vorgestellt.  
• Wie viel Fläche und Personalbedarf ist im Raumprogramm der Planung für 

das Brüder-Grimm-Museum" für eine reale Brüder-Grimm-Akademie 
vorgesehen, und wie wird der Flächenbedarf begründet? 
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3. Brüder-Grimm-Bibliothek 
• Über wie viel Buchbestände verfügen die Bibliothek des Brüder-Grimm-

Museums und der Brüder-Grimm-Gesellschaft insgesamt? 
• Wie viel Stellfläche würde für beide künftig gebraucht? Wie viel zusätzlich 

für Personal, Nutzer, Nebenflächen?  
• Wie viel Personal wird gebraucht, um die Titel der Bibliothek so 

aufzunehmen,  dass sie der Öffentlichkeit per Internet  zugänglich werden? 
Wurden diesbezüglich Kooperationsmöglichkeiten mit der 
Universitätsbibliothek, die einen Teil bereits als Doppelexemplare besitzt, 
geprüft?  

• Wie viel Personal wird künftig für den laufenden Betrieb gebraucht? 
• Gibt es Schätzungen über den zusätzlichen Finanzbedarf für die 

Ausstattung der künftigen Brüder-Grimm-Bibliothek (technische Geräte, 
Kopierer, Regale)?  

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Dr. Junker-John 
 
 
 
gez. Uwe Frankenberger MdL 
Fraktionsvorsitzender 


